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Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für de »

Kinzig - Murg - und Pfiuz - und Enz - Kreis.
Nro . 88. Samstag den i . November 1817 .

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Prrvilegt «.

Bekanntmachung .
Drod und FourageLieferung betr effend .

Die FourageLieferung für di « Garnison zu Karlsruhe , Bruchsal , Schwetzingen , Mannheim und Ra¬
statt , sodann di « Lieferung de« BrvdBedarf « skr di « Garnison zu Bruchsal und Rastatt soll vom 1 . Decem -
der d . I . an auf drei oder auf sechs Monate an den Wenigknehmendcn begeben werden .

Alle diejenige , welche geneigt sind , diese Lieferung entweder ganz , oder für jede Garnison getheilt zu
übernehmen , werden daher aufgefordert , ihre äußersten Gebote längstens bis zum 15 . November d . I .
nach dem bei hiernach benannten Stellen einzusehenden Formular schriftlich , jedoch besiegelt und unter
Couvert an das diffeitige Ministerium bestimmt dahier einzugeben , indem diese schriftlichen Angebote an ei¬
nem der nächst darauf folgenden Tage geöffnet , und di» fragliche Lieferungen bei einem annehmbaren Ge¬
bot an die Wenigstnehmenden beaeben werden sollen . Dabei wird noch bemerkt , daß die Bedingungen ,unter welchen die Lieferung statt haben soll , bis zu diesem Tage auf dem disseitigen Sekretariat , so wie¬
der den StadtKommandantschasten zu Rastatt , Bruchsal und Mannheim eingrsehen weiden können ,

Karlsruhe den » 4 . Oktober , 8 » 7 .
Großherzoglich Badische « KriegsMinisterium .

v . Schäffer .

Bekanntmachungen .
Durch das am 16 . v . M . erfolgte Ableben de»

Pfarrers Mayer ist die an Geld , Naturalien und
sonstigen Nutzungen 700 fl . ertragende Pfarrey Bu -
srnbach , Amts Ettlingen , iw MurgkreisDircktorio ,
in Erledigung gekommen . Die Kompetenten um diese
Pfarrey haben sich nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Tchuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Ettlingen ,
lr ) zu Bufenbach an den io Vermögen «.

Untersuchung gerathenen ledigen und majorennen Bür -
SttSsohn , Anron Merz aus Mittwoch den rr . No » .

d. I . Morgen » - Uhr bei Großh . Amtsrevisorat zu
Ettlingen . AuS dem

DezirkSAmt Ettenheim .
( r ) zu Münfrrrthal an dir gantmästgen

Johanne » Aechtleschen Eheleute auf Freitag den
i 4 - Rov . Vormittags um 9 Uhr vor dem TheilungS -
Kvmmiffär >m BaadwirthShauS daselbst . Au » dem

Bezirktamt Gernsbach .
(3 ) i » Hilpert « au an den Bürger , Andrea «

Wörner auf Dienstag , den >8 - Nov . d. I . vor
Großv . Amlsrevisorat zu Gernsbach . Aus dem

BezirkSamtKork .
( z ) zu Dorf Kehl an den Gardisten Michaek

Schütterle auf Montag den 10 . November d. I .
bei dem TheilungsKommissariat in der Stadt Kehl .
Au « dim

Bezirksamt Oberkirch .
( r ) zu Oppenau an den verstorbenen und in

Gant gerathenen Schreiner Michel Eise mann
auf Montag den 10 . Nov . d^ J . Vormittags , bei
dem GantKomMissär im Gasthaus zum goldenen En¬
gel in Oppenau . Au » dem



Stadt - und i . Landamt Pforzhei in .
( 1 ) ju Pforzheim an de« verstorbenen und

in Ganl g - rathenen Bürger Ernst Ludwig Noller

auf Freitag den » » . Nov . d . I Vormittags 9 Uhr
vor dem Gantkommrffär auf hiesigem Rathhaus .
Aus dem

Bezirksamt Philipptburg .
(2) zu Neudorf an die Gabriel Lebe ri¬

schen Eheleute auf Donnerstag den 13 Nov . d . I .

auf dem RathhauS zu Neudorf vor Grvßh . Amts -

Revjsorat .
(3 ) K a n d e r n . (Liquidation .) Nachdem die

Freifrau von R older g , geb . vcn W al d ner , in

Rheinweiler , bei Grvßherzvgl . Hvfgericht in Freibucg
um Abhaltung öffentlicher SchuldenLiquidalion zu
Richtigstellung ihres Passivstander gebeten , und er -

sagte » hohe Gericht dem diesseitigen Bezirksamt den

Auftrag zu Abhaltung solcher Liquidation gegeben, so
wird hiermit Termin dazu auf d. n 20 . November

Vormittags 9 Uhr im Wirthsbaus zum Sternen in

Rheinweiler anberaumt , und Alle und Jede , welche

Forderungen an gedachte Freifrau v . Rotdcrg zu ma¬

chen haben , unter Strafe des Ausschlusses von der

DermögenSmasse aufgefordert , dieselbe unter Darle¬

gung ihrer SchuldUrkunde aus gesagte Zeit der amt¬

lichen Kommission anzuzeigen , auch allenfallstge Vor¬

zugsrechte darzuthun .
Kandrrn den » 8 - Oktober 1817 .

Großh . Bezirksamt .

(r ) G engend ach . (Bekanntmachung . ) Al¬

len denjenigen , welche in die Erbschaftsmasse des

verstorbenen Herrn Prälaten Bernhard Maria

Sch wi rer von hier aus irgend einem RechtStittel
schuldig sind , wird andurch untersagt , bei Strafe

doppelter Aahlung an Jemand andern ( auch wenn
er den RechtsTitel vorweisen sollte ) als an die prä¬

sumtive Erbin , Wittwe Euphrostna Schwörer
von Freyburz , oder deren bevollmächtigten Sach -

walter Hrn . HofgerichlSAdvokaten Herzog daselbst
das mindeste zir zahlen .

Gengeubach den ar . Oct . 1817 .
Grvßherzvgl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( i ) Karlsruhe . (Vorladung . ) Stern,nwirth

Friederich Schulz von Mühlburg , wurde von dem
Grvßherzvgl . Hvfgericht wegen leichtsinniger Zahlungs -

Psiichtigkeit zu einer einjährigen in Bruchsal zu er¬
stehenden KorrektionshausSlrafe verurlheilk , hat sich
ober noch vor Vollziehung der Urthrls aus dem Ort
Mühlburg heimlich entfernt , und seither nichts mehr
von sich hören lassen. Derselbe wird daher ausgefor¬

dert . sich binnen 6 Woche « um so gewiß « bei diessei¬

tigem Amt zu stellen , und über seinen Austritt zu
verantworten , als sonst nach Maaßgabe der LandeS -

Gesetze gegen ihn a !S einen böslich ausgetretenen Un -

terthan verfügt werden wird .
Karlsruhe den 16 . Oktober 18 * 7.

Großherzogl . Landamt .
( t ) Karlsruhe . (Vorladung . ) Der Landwehr -

Soldat , Ludwig Pfeifer , von Rüppurr , welcher

wegen Theilnabme an der Mißhandlung und leichten
Verwundung deö Alo -S Eifele von Ettlingen , in

Untersuchung kam , nach deren Beendigung sich aber

heimlich «ntferutr , und seither nichts mehr von sich
hören ließ , wird hiermit aufgeforderr , sich binnen 6

Wochen vor dem hiesigen Amt zu stellen , und über

seinen Austritt sowohl als über dos ihm zur Last fal¬
lende Vergehen zu verantworten , widrigenfalls er des¬

sen für schuldig eikanut , und nach der LanbesKonsti -

tulion weiter gegen ihn verfahren werden solle.
Karlsruhe den 16 Oktober , 8 ' 7-

Großherzogl . LanSamt .
( i ) Rastatt . iVorladung . ) Ein gewisser Kaspar

Weitzenhöfer , angeblich von Berghaupten , dessen
Heimarh eigentlich unbekannt ist , weil man ibn dort

nicht aufgefunden bar , wurde von dem hiesigen Rinds -

sußwirth Kuen wrgrn einer . Schuld von 36 fl . ver¬

klagt . Derselbe ließ bei gedachtem Rindsfußwirlh
10 Centner Frankfurter Schwärze in 6 Säcken zurück ,
welche man , da sie dem Verderben auSgefetzt waren ,
versteigern ließ , und dckraus 60 fl . «rlößte ., welche bei

hiesigem Amte deponirt liegen . — Gedachter Kaspar
Weitzenhöfer wird hiemit öffentlich vorgeladen , daß er

aus dir gegen ihn eingeklagle Forderung binnen sich -

Wochen a dato um so gewisser gerichtlich antworte ,
als sonst die eingeklagt « Schuld mit 36 fl - für liquid
erklärt , und dieselbe dem Nindsfußwrrlh Kuen auS
den deponirken 60 fl. bezahlt , sofort der Rest des Gel¬
des nach Umfluß von zwei Jahren als herrenloses
Gut erklärt , und darüber weiter verfügt werden wird .

Rastakt den 22 . Oktober 1807 .
Großherzogl . Stadt - und » steS Landamt .

( i ) Waldshut . (Vorladung . ) Der Andrea -

Bern au er von Strittberg , wird aufgefordert , bin¬

nen vier Wochen sich dahier zu stellen , und seiner
KonscriptionsPsticht Genüge zu thun , widrigen - gegen
ihn nach den Landesgesetzen als böslich Ausgetretenen
würde verfahren werden .

Waldshut den r8 . Oktober r 8 >7.
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Neuenbürg . (Vorladung . ) Maiheu -

König , Bürger und Weber von Grunbach , hiesigen
Oberamts . hat sich vor einiger Aeit heimlich von Hau -

entfernr , ohne bis j - tzt etwa « von -sich hören zu lasse ».

Derselbe wird daher hiemit ausgefordert « nverwrilt
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S in [fein HeimwestN zurbckzukebren j zugleich werden

sämmtliche Großherzogliche Dienstbebirden geziemen »

ersucht , ihn auf Betreten in feine Heimat zu weisen ,

Neuenbürg den 10 . Oktober > 8 >7 .
Kinigi . Würtemberqisches Oberamt .

(z ) Mannheim . [ Vorladung .) Der von dem

Großherzoglich Badischen lsten LinienJnfanterieRegi -

mente von Stockborn zum dritten Mal entwichene
Soldat , Augustin Schmitt , von hier , wird hiermit

aufgefordert , sich in Zeit drei Monaten dahier zu stel¬
len , und sich über seine Entweichung zu verantwor¬

ten , oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos umlaufe -

Ner Frist gegen ihn al « ausgetretenen Unrerthan nach
! den LanderGesetzen werde verfahren werden .
! Mannheim den ro . Oktober l 8 » 7«
! GroßherzoglicheS Stadlamt .

^
(2) Konstanz . [StraMrtbel . I Nachdem sich

Karl Pitzenberger , von Konstanz , des Verbre¬

chens der Defertian schuldig gemacht hak , so wird
Hiemil gegen denselben andurck der Verlust des Orts -

BürgerrechtS , so wie die Confiscaiion sowohl des an -

gesallene, , al« de« künftigen Vermögens zurGroßh . r-

zvglichen Staat - Kaffe erkennt . War man in Folge
Beschlusses Hochlö '. l . KreisDirektoriumS vom r . d .
anmir öffentlich bekannt macht ,

i Konstanz den 21 . Oktober 181 ? *

| Großherzogl . Bezirksamt .

I ( 1 ) S retten . [Bekanntmachung . ) ES ist eine
allem Anschein nach gestohlene Wagenwinde ohne Zei¬
chen anher eingeliefert worden , welches hiemit bekannt

! gemacht wird , daß der allenfallsige Eigenchümer sich
! Unverzüglich dahier zu melden habe.

! Bretlen den 20 . Oktober 1817 «

! Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Emmen dingen . [ Bekanntmachung . )
Sinter mehreren entwendeten Effekten , welche sich an
drm Aufenthaltsort eines hier wegen mehreren Dicb -

Üihlen innsitzenden Jnquisiten vorgefunden haben ,
befindet sich auch ein Büchsensack , über dessen Erwerb
ber Jnquistk sich nicht hinreichend auSweisen kann . —
Diestr ist ganz neu , von Schaasleder , mit grünem
Saffian «ingefaßt , und har eine gelbe Schnalle am

, Tragriemen . Der etwaige Eigenthümer dieses Büch -

; sensackS wird hiemir aufgefordert , sich binnen kurzer
Frist dahier zu melden , und von der An seines Ver »

1 >Usts die Anzeige zu mache » .
Emmendingen den 18 - Oktober 1817 *

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . [ Bekanntmachung .) Der

biessge Bürger und Schn . iderwcister Michael Huber
hat sich den 6 . d . M . von hier entfernt und seit dieser
Üeil keine Nachricht von sich gegeben , auch konnten

seine Verwandte ihrer sorgfältigen Nachforschungen
ungeachtet über ibn nichts in Erfahrung bringen ,
weswegen dieselben fürchten , daß ihm irgend ein Un¬

glück begegnet scy . Derselbe wird daher aufgefordert ,
hieher oder an seine Verwandte ungesäumt Nachricht
über sich zu ertheilen . Zugleich werden sämmtliche
öffentliche Behörden ersucht , hieher gefällige Nachricht
zu ertheilm , wenn über denselben oder «in ihm zuge-

sioßeneS Unglück etwas bekannt werden sollte.
Karlsruhe dm 27 . Oct . 1817 .

Großherzogl . Stadlamt .
Signalement .

Schneidermeister Michael Huber ist 5 ' 2 " grofj,
‘

untersetzter dicker Statur , hat braune Haare , graue
Augen , dünnen brauiien Backenbart , großen Mund ,
rundes Kinn , spitzige Nase , und hat m seiner Rede
stark angestoßen . Bei seiner Entweichung von hier
hat Huber einen alten braunen tüchenen Ueberrock
mit gesponnenen Knöpfen von gleicher Farbe , ein »

neue Weste von Schwanden mit gelben Grund und

grünlichtcn Streifen , alte lange gelbe Eassimir Hosen ,
ein schwarzes Halstuch , leinene gestrickt» Socken mir
M . H . bezeichnet , gelb» Kappenstiefel und »inen
runden Filzhut getragen .

(2 ) Fr ei bürg . [ Steckbrief .) Der unten be¬

schriebene äußerst verwegene und der öffentlichen Si »

cherdeit eben so gefährliche ErzJauner , Wendelin
Ma per , welcher schon im Jaür r8 >5 aus dem Zucht¬

haus dabier , wohin er auf 33 Jahre verurtheilt war ,
gewaltsam ausgebrochen , ist vurch einen mit unglaub¬
licher Gewandtheit und KraftAnstrengung verübten

Ausbruch aus dem SladtThurm dahier in der Nacht
vom 21 . auf den rr . d . M . einer neuerlichen Unter¬

suchung wegen Diebstählen , Raub - und Raubmord

entgangen .
Sämmtliche Civil - und MilitärBehörden wer¬

den Hiemil auf das Dringendste ersucht , auf diesen
eben so gewandten , als mit einer ungewöhnlichen kör¬

perlichen Stärk « versehenen - Verbrecher auf alle mög¬

liche zu Gebote stehende Arten fahnden zu lassen , ihn

bei seiner Habhaflwerbung unter Anwendung aller

gegen jede Flucht und gewaltsame Befreiung sichern¬

den Maaßreoeln gegen Ersatz der Kosten anher einzu¬

liefern . — Zugieich wird auf die Beifangung diese «

Verbrechers eine von höchster Behörde demnächst be¬

stimmt werdende angemessene Belohnung zugesichert .

Freiburg den 25 . Oktober lsjr ? .

GroßherzoglicheS Sladlamt .

Signalement .

Wendelin Maper , gebürtig von Nordkeil , Groß -

herzoglich Badischem Bezirksamts Kenzingrn , seiner

Profession ein Müller , ist 30 Jahre alt , mißt fünf

Schuh sechs Zoll , har einen kräftigen und wohibr »
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